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Der Spiezer Coup - Der Übergang der Herrschaft Spiez von den Strättligen an die Bubenberg 
1334 bis 1338

Weder Uneigennützigkeit noch Patriotismus waren die Beweggründe, die den Schultheissen Johan-
nes II. von Bubenberg am 29. Oktober 1338 zum Erwerb der oberländischen Adelsherrschaft Spiez 
bewegten. Vielmehr markiert das von Graf Eberhard II. von Kiburg besiegelte Verkaufsgeschäft einen 
weiteren Höhepunkt im Konkurrenzkampf zwischen den führenden bernischen Ratsgeschlechtern 
um die Besetzung des einflussreichen Berner Schultheissenamts. Der Machtkampf zwischen den     
Familien wurde dabei sowohl auf politischer als auch auf ökonomischer Ebene – und wenn die 
Heiratsbeziehungen mit einbezogen werden – auch auf sozialer Ebene ausgefochten. Sieger dieser 
Auseinandersetzungen in der politisch unruhigen Zeit vor dem Laupenkrieg war Johannes von 
Bubenberg. Dem Ritter gelang es nicht nur, an Ostern 1338 den oberländischen Adligen Philipp von 
Kien im Schultheissenamt abzulösen, sondern er setzte sich auch beim Kauf der Herrschaft Spiez 
gegen seine finanzkräftigen Kontrahenten aus den Familien Münzer und Bennenwil durch.
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